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Referentin

Sonja Vogt (svogt@wtv.de, 02307/92460-19)
▪ LK- und Ranglistenturniere, tennis10s 
▪ Aus- und Fortbildung Trainer
▪ DTB B-OSR
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Inhalte

17:00 Begrüßung / Einführung

17:00
-
circa
18:00

Teil 1: Grundlagen im Umgang mit dem Turnierprogramm
- Turnierantrag stellen
- Meldungen bearbeiten 
- Zulassungslisten erstellen
- Felder auslosen 
- Zeitplanung erstellen
- Ergebnisse eintragen
- Sonstige hilfreiche Funktionen des Turnierprogramms

circa
18:00

Teil 2: Besonderheiten bei tennis10s-Turnieren
- Vorüberlegungen und Zeitplanung
- Manuelles Hinzufügen von Spielern
- Spielen in gemischten Konkurrenzen
- Setzung und Auslosung
- Spielmodi
- Anlegen von Nebenrunden, Platzierungsspielen
- Ausfall von Teilnehmern

Ende 19:00 Weitere Fragen
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Teil 1:
Grundlagen
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Einführung
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Ein bisschen Statistik: Das Jahr 2024

▪ 56 Turniere, 
teilweise wird nur eine Altersklasse angeboten, 
teilweise werden alle 3 Altersklassen 
angeboten 

▪ 160 gespielte Konkurrenzen

▪ Turniere haben im Schnitt 30 Teilnehmer (von 8-70 Teilnehmern)

▪ rund 1640 Teilnahmen 

▪ rund 110 Kinder, die ihren Spielerpass aus 2024 eingeschickt haben
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Turnierantrag
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Turnierantrag - Grundsätzliches

Veranstalter/Ausrichter:

▪ nur ein dem WTV angeschlossener Verein oder eine Abteilung eines Vereins

▪ 1. Vorsitzender ist informiert

Zeitpunkt der Beantragung:

▪ jederzeit

▪ möglichst mindestens 6 Wochen vor Turnierbeginn

Bei gleichzeitiger Austragung mit einem Jugend-LK- oder -Ranglistenturnier:

▪ tennis10s gerne separat anmelden

▪ auch möglich: Als weitere Konkurrenz des anderen Turniers (U12-U16 + U10) 
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Turnierantrag - Grundsätzliches

Wichtiger Hinweis!!! Verknüpfung von Turnieren

Zwei (oder mehr) Turniere, die getrennt angelegt wurden, aber zeitgleich stattfinden 

(z.B. tennis10s-Turnier und Jugend-LK-Turnier), können von Seiten des Verbandes 

„verknüpft“ werden, so dass wie mit einem Turnier gearbeitet werden kann (vor allem 

hinsichtlich Zeitplanung).

→ Bitte Bescheid geben, wenn das der Fall ist.



© WESTFÄLISCHER TENNIS-VERBAND

Turnierantrag – Seite 1 (Allgemeine Daten)

Termine:

▪ Turnierdauer: in der Regel 1 oder 2 Tage, aber auch länger möglich

▪ Termine der WTV- und Bezirks-Farben-Cups beachten

▪ Turnier sollte nicht in Konkurrenz zu den Turnieren der anderen Vereine stehen, 
die schon angemeldet sind

Meldeschluss/Auslosung:

▪ Immer eine Uhrzeit angeben!!!

(wenn bis nachts gemeldet werden kann, dann 23:59 eintragen)

▪ so wählen, dass zwischen Veröffentlichung der Spieltermine und dem ersten 

Turniertag mindestens 24 Stunden liegen
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Turnierantrag – Seite 1 (Allgemeine Daten)

Online-Spielermeldung:

▪ ist automatisch aktiviert

Altersbereich:

▪ → Jugend 
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Turnierantrag – Seite 1 (Allgemeine Daten)

Nenngeld:
Hinweis: Auf Seite 1 kann nur ein einheitlicher Betrag eingegeben werden, der 
dann erstmal für alle Konkurrenzen übernommen wird. Dies kann am Ende dann 
noch mal angepasst werden.

Nenngeld - Empfehlung:

Doppel (falls es jemand anbieten möchte):

▪ Nenngeld wird pro Paarung angegeben.

Sommer (draußen) Winter (Halle)
U8 15 Euro 20 Euro
U9 und U10 20-25 Euro 25-35 Euro
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Turnierantrag – Seite 1 (Allgemeine Daten)

LK-Wertung:

▪ Bei reinem tennis10s-Turnier KEIN Häkchen setzen!!!

DTB-Teilnehmerentgelt:

▪ Gibt es NICHT im U10-Bereich!!!

Bälle:

▪ Wilson Play + Stay
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Turnierantrag – Seite 1 (Allgemeine Daten)

Zusatzinfos und Hinweise:

▪ z.B. nutzen für 
▪ Hinweis auf Hallenschuhe
▪ Hinweis auf Verzehrgutschein o.ä.
▪ …

Zulassungskriterien:

▪ „Annahme der Meldungen nach Anmeldedatum“

▪ ggf. Hinweis auf die Vergabe von Wildcards 
(„je 8 Teilnehmer kann 1 Wildcard vergeben werden“)
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Turnierantrag – Seite 6 (Konkurrenzen)

▪ Gemischt U7
▪ Gemischt U8
▪ Gemischt U9
▪ Gemischt U10

▪ Junioren U7
▪ Junioren U8
▪ Junioren U9
▪ Junioren U10

▪ Juniorinnen U7
▪ Juniorinnen U8
▪ Juniorinnen U9
▪ Juniorinnen U10
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Turnierantrag – Seite 6 (Konkurrenzen)

▪ offen für:
▪ → Deutschland

▪ Spielsystem
▪ → geplanten Spielmodus angeben (muss nicht zwingend so umgesetzt werden)

▪ Optimierung der Auslosung auf Basis…
▪ …des gleichen Vereins (dann wird das Aufeinandertreffen von Kindern aus dem 

gleichen Verein in der ersten Runde vermieden, wenn möglich)
▪ ….keine Optimierung

▪ Nenngeld
▪ kann hier noch mal je Konkurrenz angepasst werden
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Ausschreibung
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Ausschreibung

Ausschreibung

▪ Jeweils aktuelle Vorlage nutzen, s. Homepage

https://www.tennis.de/wtv/zielgruppen/turnierausrichter/tennis10s-serie-ausrichter.html
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Sonstige grundsätzliche 
Dinge
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Veröffentlichung von…

Meldelisten: 

▪ sind automatisch auf „veröffentlicht“ gestellt

Zulassungslisten:

▪ spätestens mit der Auslosung veröffentlichen

▪ Möglich: Veröffentlichung von immer wieder aktualisierten Zulassungslisten auch schon vor dem 
Meldeschluss/vor der Auslosung (sinnvoll, damit die Spieler wissen, ob sie dabei sind oder nicht)

Spieltermine:

▪ 24 Stunden vor Turnierbeginn / im Turnierverlauf spätestens 20 Uhr am Vorabend

Tableaus:

▪ veröffentlichen direkt nach der Auslosung und Terminplanung

Ergebnisse:

▪ Am besten noch am Turniertag eingetragen, sonst am Folgetag
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Teil 2:
tennis10s 

Besonderheiten
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Kosten

Unterstützung
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Kosten und Unterstützung

Keine Kosten

Für tennis10s-Turniere wird keine WTV-Service-Gebühr berechnet.

Unterstützung

Der WTV unterstützt die tennis10s-Turniere mit einem Turnierpaket.

(Infos s. Homepage)

https://www.tennis.de/wtv/zielgruppen/turnierausrichter/tennis10s-serie-ausrichter.html
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Voraussetzungen 
Teilnehmer
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Voraussetzungen Teilnehmer

Alle Kinder sollten folgende Voraussetzungen erfüllen:

▪ Mitglied eines Tennisvereins des DTB sein
▪ eine ID-Nummer haben → ID-Nummer wird vom Verein des Kindes 

beantragt
➢ nur dann kann das Kind über mybigpoint angemeldet werden
➢ dazu „erziehen“, dass die Eltern ihr Kind selbst anmelden

Wichtig!
▪ Richtiges Alter, s. zugelassene Jahrgänge in der Tabelle

➢ Wird vom System automatisch bei der Online-Meldung geprüft.
➢ Bei manuellem Eintragen muss der Veranstalter dies beachten!!!
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Jahrgänge und Konkurrenzen

Für 2025 gilt:
Jahrgang 

des Kindes

entspricht 

Altersklasse
M7/W7/G7 M8/W8/G8 M9/W9/G9 M10/W10/G10 M11/W11 M12/W12 M14/W14

2018 U7 ja möglich auf Antrag nein nein nein nein

2017 U8 nein ja möglich auf Antrag nein nein nein

2016 U9 nein nein ja möglich nein nein nein

2015 U10 nein nein nein ja möglich eingeschränkt * nein

2014 U11 nein nein nein nein ja ja ja

tennis10s-Konkurrenzen DTB-/LK-Konkurrenzen

* darf teilnehmen, wenn das 

Turnier nach dem 30.6. endet
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Vorüberlegung
Zeitplanung
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Zeitplanung

Wie viele Plätze stehen über welchen Zeitraum zur Verfügung?

▪ Wichtig für die Entscheidung für einen Spielmodus und für die Anzahl der möglichen Teilnehmer.

Matchdauer – Was sollte man planen?

▪ U8: 20 Minuten 

▪ U9: 60 Minuten

▪ U10: 60 Minuten

Zu bedenken:

➢ Je ähnlicher das Spielniveau, desto länger die Matches (bei U9/U10 bis zu 1 ¾ Stunden).

➢ Bei ungleichem Spielniveau dauert ein U9-/U10-Match auch nur 20-25 Minuten. 

Pausen:

▪ Meist plant man 1 Runde Pause ein.
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Zeitplanung U8

U8

▪ Empfohlen: Durchführung an einem Tag 

▪ Zeitrahmen: 

- 1 Stunde für Sportmotorik

- 3 Stunden für den Tennisteil (4-5, maximal 6 Matches pro Kind)

- Auf 1 Tennisplatz (= 2 Kleinfelder) kann man mit 6 Matches / Stunde planen.

▪ Info für die Spieler über ihren Spieltermin:

- In das Feld Anmerkung schreiben, 
wann alle U8-Spieler da sein sollen
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Zeitplanung U9 und U10

U9 und U10

▪ Empfohlen: Durchführung an einem oder zwei Tagen 
(ggf. auch länger, aber Eltern schätzen kompakte Austragungen)

▪ Zeitrahmen: abhängig vom Spielmodus und den zur Verfügung stehenden Plätzen, z.B.:

- 1 Tag, 1 Konkurrenz (z.B. G9), 8 Kinder im Gruppenmodus (= zwei 4er-K.O.-Felder) auf 2 Plätzen:
4 Stunden

- 1 Tag, 2 Konkurrenzen (M+W), jeweils 8er-K.O. mit Nebenrunde auf 4 Plätzen: 
6 Stunden

- 2 Tage, 2 Konkurrenzen (M+W), jeweils 16er-K.O. mit Nebenrunde auf 4 Plätzen: 
1. Tag 8 Stunden / 2 Tag 4 Stunden
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Gemischte Konkurrenzen

Zusammenlegen
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Zusammenlegen

Zusammenlegen von Konkurrenzen:

▪ Bei geringen Meldezahlen möglich

▪ aber nur Jungen und Mädchen zusammen

▪ Altersklassen sollen nicht zusammengelegt werden 

(also nicht U8 + U9 oder U9 + U10) 
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Zusammenlegen

Vorgehen, um z.B. Mädchen in die Jungenkonkurrenz zu verschieben:

(kann man auch nutzen, um ggf. einzelne Kinder von U9 in U10 zu verschieben, wenn 
dies nötig sein sollte und im Hinblick auf das Alter erlaubt ist):

▪ Unter „Meldungen“ die betreffenden Kinder anhaken.

▪ Auswahl: „In Konkurrenz wechseln“

▪ In der Jungenkonkurrenz tauchen die beiden Mädchen dann als neue Meldungen auf.

▪ Anhaken, und „Spieler prüfen und aufnehmen“.

▪ Es kommt dann die Fehlermeldung des falschen Geschlechts. In dem Fall „Prüffehler 
ignorieren“ anklicken, damit sie trotz des falschen Geschlechts aufgenommen werden.

→ Am besten dann bei der Konkurrenz ins „Anmerkungs-Feld“ den Hinweis schreiben 
z.B. „Jungen und Mädchen zusammengelegt“
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Zusammenlegen

In der Jungen-Konkurrenz:

In der Mädchen-Konkurrenz:
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Setzung und Auslosung
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Setzung und Auslosung

Setzung:

▪ gar nicht setzen
ODER
▪ nach Meldeschluss beim WTV nach der Spielstärke fragen
ODER
▪ Selbsteinschätzung der Eltern/Kinder (Anfänger, Fortgeschritten, „Profi“)

Wenn man hier „0“ einträgt, wird niemand gesetzt und es ist kein Spieler als „gesetzt“ im Tableau markiert.

Wenn man setzen will, trägt man die Zahl in der Klammer in das Feld ein.
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Setzung und Auslosung

Auslosung:

▪ normalerweise: Kein Eingreifen / Löschen erlaubt
▪ tennis10s: Im Sinne der Kinder kann manchmal eingegriffen werden 
▪ Gründe können sein:

▪ Kinder aus dem gleichen Verein sollen nicht sofort gegeneinander spielen
▪ Geschwisterkinder sollen auseinander „gezogen“ werden
▪ Beim Gruppensystem soll eine Gruppe mit spielstärkeren Kindern und eine 

Gruppe mit Einsteiger-Kinder gebildet werden (dies dann über die Reihung in 
der Zulassungsliste steuern)

➢ Ohne Grund soll dies aber keinesfalls gemacht werden!!!
➢ Wenn man sich dafür entscheidet, dann sehr zurückhaltend und verantwortungsvoll 

damit umgehen!!!
➢ Kinder sollen nicht bewusst bevorteilt oder benachteiligt werden!!!



© WESTFÄLISCHER TENNIS-VERBAND

Setzung und Auslosung

Auslosung:

▪ Tauschen von Spielern beim K.O.-System und bei Kästchenspielen ist wie folgt möglich:

1. Auslosung anklicken

2. Auf Detail klicken

3. Die beiden Spieler anhaken, die man
tauschen möchte, „Tauschen“ auswählen,
„Ausführen“ und Speichern
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Spielmodi
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Spielmodi und Anzahl an Matches pro Tag

Spielmodi:

▪ Alles erlaubt, was dafür sorgt, dass die Kinder viel spielen können.

▪ Bevorzugt Gruppenspiele (bei denen möglichst viele Kinder noch in 
End-/Platzierungsrunden weiterspielen).

▪ Es sollte ein Sieger bzw. es sollten Platzierungen ausgespielt werden.

▪ Spiralsystem und Leitersystem nur bedingt sinnvoll und erwünscht.

Bei Auswahl des Spielmodus beachten - maximale Anzahl Matches pro Tag:

▪ U8: maximal 4-6 Matches

▪ U9 und U10: maximal 3 Matches
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Spielmodi – grundsätzliche Möglichkeiten

Spielmodi:

▪ K.O-System mit Nebenrunde und ggf. weiteren Platzierungsspielen

▪ Kästchen

▪ nur 1 Kästchen (bei 3-5 Spielern)

▪ Mehrere Kästchen (ab 6 Spielern) mit Endrunde und ggf. Platzierungsspielen

▪ Endrunde/Platzierungsspiele als K.O.-System

▪ Endrunde/Platzierungsspiele wiederum in Kästchen

▪ Gruppenmodus (aus dem Tagesturnier-Bereich)

▪ Unvorteilhaft, da diese Modi auf der Reihung nach Spielstärke basieren

▪ Spiralsystem

▪ Leitersystem
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Spielmodi – grundsätzliche Möglichkeiten

Nebenrunden und Platzierungsspiele / Platzierungsrunden anlegen:

▪ Werden über den Nebenrundenassistenten angelegt

▪ Dort die jeweilige Konkurrenz auswählen
▪ Keinen Filter setzen, sondern einfach die Kinder anklicken, die in der Neben-/ 

Platzierungsrunde dabei sind.
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Spielmodi (Teilnehmerzahl / Anzahl Matches gesamt / Matches pro TN)
Anzahl TN Modus (bei KO immer mit Spiel um Platz 3/4) Matches gesamt Matches pro TN
3 Teilnehmer 3er Kästchen 3 2
4 Teilnehmer 4er Kästchen 6 3

4er KO 4 2
5 Teilnehmer 5er Kästchen 10 4
6 Teilnehmer 6er Kästchen 15 5

2x 3er Kästchen &
Endrunde 2er KO (2. und 3. sind raus)

7 2-3

2x 3er Kästchen & 
Endrunde 4er KO über kreuz (3. sind raus)

10 2-4

2x 3er Kästchen & 
Endrunde 4er KO über kreuz / 3-3

11 3-4

2x 3er Kästchen & 
1-1/2-2/3-3

9 3

Gruppensystem 2x 3er Gruppe 6 2
7 Teilnehmer 7er Kästchen 21 6

1x 3er / 1x 4er Kästchen & 
Endrunde 2er KO (2. und 3. und 4. sind raus)

10 2-4

1x 3er / 1x 4er Kästchen & 
Endrunde 4er KO über kreuz (3. und 4. sind raus)

13 2-5

1x 3er / 1x 4er Kästchen & 
1-1/2-2/3-3 (4. ist raus)

12 2-4

1x 3er / 1x 4er Kästchen & 
1-1/2-2/3er Kästchen 3.

14 3-5

1x 3er / 1x 4er Kästchen & 
4er Kästchen 1.+2. / 3er Kästchen 3.+4.

18 4-6

Gruppensystem 1x 3er Gruppe / 1x 4er Gruppe 7 2-3

Anzahl TN Modus (bei KO immer mit Spiel um Platz 3/4) Matches gesamt Matches pro TN
8 Teilnehmer 2x 4er Kästchen & 

Endrunde 2er KO (2. und 3. und 4. sind raus)
13 3-4

2x 4er Kästchen & 
Endrunde 4er KO über kreuz (3. und 4. sind raus)

16 3-5

2x 4er Kästchen & 
1-1/2-2/3-3 /4-4

16 4

2x 4er Kästchen & 
4er Kästchen 1.+2. / 4er Kästchen 3.+4.

24 6

8er KO mit Nebenrunde 12 3
Gruppensystem 2x 4er KO 8 2

9 Teilnehmer 3x 3er Kästchen & 
Endrunde 4er KO über kreuz 

13 2-4

10 Teilnehmer 2x 3er Kästchen / 1x 4er Kästchen &
Endrunde 4er KO über kreuz 

16 2-5

11 Teilnehmer 1x 3er Kästchen / 2x 4er Kästchen &
Endrunde 4er KO über kreuz 

19 2-5

12 Teilnehmer 3x 4er Kästchen &
Endrunde 4er KO über kreuz 

22 3-5

13 Teilnehmer 3x 3er Kästchen / 1x 4er Kästchen &
Endrunde 4er KO über kreuz 

19 2-5

14 Teilnehmer 2x 3er Kästchen / 2x 4er Kästchen &
Endrunde 4er KO über kreuz 

22 2-5

15 Teilnehmer 1x 3er Kästchen / 3x 4er Kästchen &
Endrunde 4er KO über kreuz 

25 2-5

16 Teilnehmer 4x 4er Kästchen &
Endrunde 4er KO über kreuz 

28 3-5

16er KO mit Nebenrunde 24 2-4
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Beispiel 1
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Beispiele für Spielmodi – Beispiel 1

8 Teilnehmer je Konkurrenz / 1 Tag (4 Plätze)

K.O.: 8er-K.O.-Feld mit Nebenrunde
→ Jeder hat 3 Matches



© WESTFÄLISCHER TENNIS-VERBAND

Beispiele für Spielmodi – Beispiel 1 - Zeitplanung

8 Teilnehmer je Konkurrenz / 1 Tag (4 Plätze)

8er-K.O. mit Nebenrunde (4 Plätze) - 2 Konkurrenzen

10:00 Uhr 1. Runde Mädchen 1. Runde Mädchen 1. Runde Mädchen 1. Runde Mädchen
11:00 Uhr 1. Runde Jungen 1. Runde Jungen 1. Runde Jungen 1. Runde Jungen
12:00 Uhr Halbfinale Mädchen Halbfinale Mädchen NR Halbfinale Mädchen NR Halbfinale Mädchen
13:00 Uhr Halbfinale Jungen Halbfinale Jungen NR Halbfinale Jungen NR Halbfinale Jungen
14:00 Uhr Finale Mädchen Spiel um Pl 3/4 Mädchen NR Finale Mädchen NR Spiel um Pl 3/4 Mäd.
15:00 Uhr Finale Jungen Spiel um Pl 3/4 Jungen NR Finale Jungen NR Spiel um Pl 3/4 Jungen
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Beispiel 2
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Beispiele für Spielmodi – Beispiel 2

8 Teilnehmer je Konkurrenz / 1 Tag (2 Plätze)

Gruppensystem 
(Tagesturnier-Spielmodus): 
2 kleine 4er-K.O.-Felder

→ Jeder hat 2 Matches
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Beispiele für Spielmodi – Beispiel 2 - Zeitplanung

8 Teilnehmer je Konkurrenz / 1 Tag (2 Plätze)

Gruppensystem 
(Tagesturnier-Spielmodus): 
2 kleine 4er-K.O.-Felder

→ Jeder hat 2 Matches

Wenn man weitere 8 Teilnehmer hat, 
➢ kann man diese am Nachmittag spielen lassen.
➢ ODER bei weiteren 2 Plätzen zeitgleich am Vormittag.

Gruppensystem  (auf 2 Plätzen)

Beispiel für 2 kleine K.O.-Felder
10:00 Uhr Gruppe 1, 1. Match Gruppe 1, 1. Match
11:00 Uhr Gruppe 2, 1. Match Gruppe 2, 1. Match
12: 00 Uhr Gruppe 1, Finale Gruppe 1, Sp. um Pl 3/4
13:00 Uhr Gruppe 2, Finale Gruppe 2, Sp. um Pl 3/4



© WESTFÄLISCHER TENNIS-VERBAND

Beispiel 3
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Beispiele für Spielmodi – Beispiel 3

8 Teilnehmer / 2 Tage (2-4 Plätze)

Kästchen mit je 1 weiteren Match

→ Jeder hat 4 Matches.

Zuerst die ursprünglichen Kästchen
als Hauptrunde.
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Beispiele für Spielmodi – Beispiel 3

8 Teilnehmer / 2 Tage (2-4 Plätze)

Kästchen mit je 1 weiteren Match

Nach den Kästchenspielen dann:
1. gegen 1. (Endrunde vom System)
2. gegen 2.        (händisch über 
3. gegen 3.        Nebenrunden-
4. gegen 4.         assistenten)

Bei der Konfiguration der Felder kann man den 
Namen des Feldes überschreiben:
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Beispiel 4
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Beispiele für Spielmodi – Beispiel 4

8 Teilnehmer / 2 Tage (2 Plätze)

Kästchen mit darauffolgenden Kästchen 
als Platzierungsspiele

→ Jeder hat 6 Matches

Zuerst die ursprünglichen Kästchen
als Hauptrunde.
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Beispiele für Spielmodi – Beispiel 4

8 Teilnehmer / 2 Tage (4 Plätze)

Kästchen mit darauffolgenden Kästchen 
als Platzierungsspiele

→ Jeder hat 6 Matches

Im Anschluss dann:
- Die beiden Gruppenersten und 

Gruppenzweiten spielen in einer 
4er-Gruppe Platz 1-4 aus.

- Die beiden Gruppendritten und
Gruppenvierte spielen in einer anderen
4er-Gruppe Platz 5-8 aus.
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Beispiel

für Gesamtzeitplanung
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Beispiele für Gesamtzeitplanung

U8-U10 auf 6 Plätzen

M10: 16 Teilnehmer - KO mit Nebenrunde (2-4 Matches)
M9: 16 Teilnehmer - KO mit Nebenrunde (2-4 Matches)
W10: 8 Teilnehmer - 2x4er Gruppe mit  2x 4er KO als Endrunde (5 Matches) - alternativ 1-1, 2-2, 3-3, 4-4 (dann jeder 4 Matches und 2 Stunden statt 4 Stunden am Tag 2)
W9: 8 Teilnehmer - 2x4er Gruppe mit  2x 4er KO als Endrunde (5 Matches) - alternativ 1-1, 2-2, 3-3, 4-4  (dann jeder 4 Matches und 2 Stunden statt 4 Stunden am Tag 2)
M8: 10 Teilnehmer - 2x5er Gruppe mit danach 1-1, 2-2, 3-3, 4-4, 5-5 (5 Matches)
W8: 10 Teilnehmer - 2x5er Gruppe mit danach 1-1, 2-2, 3-3, 4-4, 5-5 (Matches)

Tag 1 Platz 1 (Midcourt) Platz 2 (Midcourt) Platz 3 (erst Midcourt) Platz 4 (erst Midcourt) Platz 5 (Großfeld) Platz 6 (Großfeld)
09:00-10:00 M9 16>8 oben (HR) M9 16>8 oben (HR) M9 16>8 oben (HR) M9 16>8 oben (HR) M10 16>8 oben (HR) M10 16>8 oben (HR)
10:00-11:00 M9 16>8 unten (HR) M9 16>8 unten (HR) M9 16>8 unten (HR) M9 16>8 unten (HR) M10 16>8 oben (HR) M10 16>8 oben (HR)
11:00-12:00 M9 8>4 oben (HR) M9 8>4 oben (HR) M9 8>4 oben (NR) M9 8>4 oben (NR) M10 8>4 oben (HR) M10 8>4 oben (NR)
12:00-13:00 M9 8>4 unten (HR) M9 8>4 unten (HR) M9 8>4 unten (NR) M9 8>4 unten (NR) M10 8>4 oben (HR) M10 8>4 oben (NR)
13:00-14:00 W9 Gruppe 1, 1. Match W9 Gruppe 1, 1. Match W10 Gruppe 1, 1. Match W10 Gruppe 1, 1. Match M10 16>8 unten (HR) M10 16>8 unten (HR)
14:00-15:00 W9 Gruppe 2, 1. Match W9 Gruppe 2, 1. Match W10 Gruppe 2, 1. Match W10 Gruppe 2, 1. Match M10 16>8 unten (HR) M10 16>8 unten (HR)
15:00-16:00 W9 Gruppe 1, 2. Match W9 Gruppe 1, 2. Match W10 Gruppe 1, 2. Match W10 Gruppe 1, 2. Match M10 8>4 unten (HR) M10 8>4 unten (NR)
16:00-17:00 W9 Gruppe 2, 2. Match W9 Gruppe 2, 2. Match W10 Gruppe 2, 2. Match W10 Gruppe 2, 2. Match M10 8>4 unten (NR) M10 8>4 unten (NR)
17:00-18:00 W9 Gruppe 1, 3. Match W9 Gruppe 1, 3. Match W10 Gruppe 1, 3. Match W10 Gruppe 1, 3. Match
18:00-19:00 W9 Gruppe 2, 3. Match W9 Gruppe 2, 3. Match W10 Gruppe 2, 3. Match W10 Gruppe 2, 3. Match

Tag 2 Platz 1 (Midcourt) Platz 2 (Midcourt) Platz 3 (Großfeld) Platz 4 (Großfeld) Platz 5 (Kleinfeld) Platz 6 (Kleinfeld)
09:00-10:00 M9 Finale (NR) M9 Spiel Pl. 3/4 (NR) M10 Finale (NR) M10 Spiel Pl. 3/4 (NR) M8 Sportmotorik M8 Sportmotorik
10:00-11:00 M9 Finale (HR) M9 Sp. Pl. 3/4 (HR) M10 Finale (HR) M10 Sp. Pl. 3/4 (HR)
11:00-12:00 M9 4>2 (NR) M9 4>2 (NR) M10 4>2 (NR) M10 4>2 (NR)
12:00-13:00 M9 4>2 (HR) M9 4>2 (HR) M10 4>2 (HR) M10 4>2 (HR)
13:00-14:00 W9 (1-4) Halbfinale W9 (1-4) Halbfinale W10 (1-4) Halbfinale W10 (1-4) Halbfinale W8 Sportmotorik W8 Sportmotorik
14:00-15:00 W9 (5-8) Halbfinale W9 (5-8) Halbfinale W10 (5-8) Halbfinale W10 (5-8) Halbfinale
15:00-16:00 W9 (1-4) Finale W9 (1-4) Spiel  Pl. 3/4 W10 (1-4) Finale W10 (1-4) Spiel  Pl. 3/4
16:00-17:00 W9 (5-8) Finale W9 (5-8) Spiel  Pl. 3/4 W10 (5-8) Finale W10 (5-8) Spiel  Pl. 3/4

16>8 = Runde, in der man von 16 auf 8 Teilnehmer runterspielt
HR = Hauptrunde
NR = Nebenrunde

Platzierungsspiele - 5 Matches

Platzierungsspiele - 5 Matches

5er Gr. 1 - 10 Matches 5er Gr. 2 - 10 Matches

5er Gr. 1 - 10 Matches 5er Gr. 2 - 10 Matches
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Zusatzinfo:
Wie funktionieren die 

Tagesturnierspielmodi?
(hier dargestellt für ein LK-Tagesturnier)
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Tagesturnier-
Spielmodus

Spiralsystem
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Spiralsystem

1
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Zulassungsliste Tableau

1. Runde

1. Runde

1. Runde

1. Runde

1. Runde

3. Runde

3. Runde

3. Runde

3. Runde

3. Runde
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Tagesturnier-
Spielmodus

Leitersystem
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Leitersystem

Zulassungsliste
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Tagesturnier-
Spielmodus
Gruppensystem
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Gruppensystem

Zulassungsliste Tableau
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